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Hinter Masken steckt das Ich
Die junge Künstlerin sucht

Aying r Das l,oflratt ist das Ab
bild eines bestimnlen Menschen
und es sollieim Idealfallin den äu-
ßeren Zügcn und im inneren Aus-
d.uck dresen Menschen ähnlch
sein Der Ak! dagegen hat meisr
ein anonymes Vorbild. Mit ihm
wird der sch$e gen Fom, dem
landschaft saltrg wechselnden Um-
rissen und dem Spiel von Licht
und Schatten des Menschenkör
pe.s nachgespurt. Stehl däs Mo
de]] Lm engen tsezug zum Mäler
sind alledings durchaus indrvjdu-
elle Ausprägungen !orhanden

Dle junge MeDschemalerin Ta!
lana Utz. noch eingeschrieben in
den Nralklassen der P.ofessoren
Fridhelm Klein und Scan Scullv
an der Munchnei Akadcmie, nickl
rhren Mitilesen auI andere Weise
buchstäblich zu Leibe Die gebür-
lige slarnbergerjn, die bereits
srolz sein darl aui einen Ankauf
der tsaverisch€n Staatsgemälde-
sammlung, zeigt jhnen in den Ar-
beiten. die noch b,s zum 21 Mäz
rn der Galene Schmrede in A}1ng
zu schen sind. erneh Spiegel, der
uber das persönliche Charakieris-
likuh hinausgeht. Sie tLit es über-

in ihren Bildem nach .lem u ahren Mcnschlichen

dies inerneh de.,.Neuen Sachlich-
keii" lerwandten Stil. mit dem
schonvorachtzig.lih.en derEmo
tionalisierune der Kunst.Dlgcgen
gewirkt werden sollie

Täljana Utz Bilder siDd jedoch,
formal gesehen. sowohl sachlch,
gegenständlich und ligürlich $'ie
auch emotional Es sind I'svcho-
gramme, in denen ein einzelner.
b€stimmler Mensch für einen Ty-
pus steht. DieTrteiklanmerlautet
,,Soci€ty", als Klassifizierung die-
nen,,Friends', hier sogarmit Vor-
namen, ,,The l.amil!' oder .,Tou-
dsts'. ,,The Fahily : Jewerls erne
Muiier mit Kinden, dieeine weiß
gekleldet und auch die KDder ,n
hellen Cewändem, alle lacheln.
die andere grau der Habitus und
die Miene. eine Uberforderle
,,Friends : hier Arthur Fast le-
bensgroß, hinter sich Andeulun-
gen eines Rauhes. der einengl
Der Mund in dem angestrenglen
Gesicht über einem verwaschen
schwärzueilien Pulli lacht. muss
über sich lachen. weil sonsl nie-
nand über ihn lacht, die Arhe
sind angewinkelt wie bei einem
Boxer in Angriftsstellung. Arlhur

r'rfe gern cin geliebte. Kunpel
^ber$ rechl mag es ihm nichl ge-
Lrngen Trnja zwcimal ver.|reten.
schüizl sich anders. Oder besser
versuchi srcb andels zu schützen
Sie machl sich klern hockt am

Boden. ein dunkles. exo!isches ce-
schopi, scheu und doch voller
Hoifnune. dass jenand thr begcg
net, der kein Jägerist Ylonne, dre
Mon':läne. versteckt sich hinter
dem Weinglas. der Zigarc11e und
dem SmallTalk G]ücklichsind al
]e nichl, und das. was die MalerD
mi1 beachtLchem Gespür lLil Kör-
perltchket und deren twische
IIrillen sichlbar macht, ist immer
dic Persona im ,lungschen SiM,
dre zum Eigenschulz aufgebaute
Nlaske. Eher milleidend als spöt
tisch lühft Utz Maske und Träger
vor Am ehrlichsren zeigl sich die
lunge l'rau am S1mßenmnd, dre
hoffl. dass Passanten Geld $'erleb
jn den TopI vor ihrcn Fullen
,,Homeless laulet der Titel Aber
nichtnurs ie is i  heimat los.

INGRID ZIMMERMANN
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Mdsken ulul. ihre Trdger: Die aus Starnberg stammende Knns erin Tdtj.on Lltz schout immer hi,tter.tie
l'assa.len lnd.fltdeckt Stereatlpen. oLe/Foto Cläus Schunk

Tatjana Utz stellt in Aying aus


